
 

 

Öffentliche Sitzung des Stadteilbeirates Gröpelingen am 15.05.2019 
 

Protokoll 

 
Sitzungsort:  Quartiersbildungszentrum Morgenland, Morgenlandstr. 43, 28237 Bremen 

                                                                                               XII/02/19 

Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr                                       Ende der Sitzung: 21:45 Uhr 
 
Es sind folgende Beiratsmitglieder anwesend: 

Herr Bernd Brejla 

Herr Raimund Gaebelein 

Herr Rolf Heide 

Frau Gabriela Grosch 

Frau Ute Pesara-Krebs 

 

Herr Mehmet Genç 

Herr Norbert Holzapfel 

Frau Anne Hölting 
Herr Muhammet Tokmak 
 
 

Herr Martin Reinekehr 

Herr Dieter Steinfeld  

Frau Barbara Wulff 

Herr Adedipo Ogunyena  

 

Verhindert sind: 
Herr Pierre Doutiné 
Herr Stefan Kliesch 
Frau Gisela Roos 
  

Als Gäste können begrüßt werden: 
Herr Thorsten Schäper, Herr Weßner / Brebau 
Herr Ralf Schumann / Gewoba 
__________________________________________________________________________ 
Folgende Tagesordnung wird vorgeschlagen: 
 

TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls Nr. XII/01/19 vom 27.02.2019  
 
TOP 3: Anträge, Anregungen und Wünsche aus dem Stadtteil 

a) Jugendparlament b) Bevölkerung c) Seniorenvertretung  d) Beirat 
 

TOP 4: Entwicklung von Quartieren durch Brebau und Gewoba  
 dazu: Herr Thorsten Schäper / Brebau 
        Herr Ralf Schumann / Gewoba 
 

TOP 5 1. Vergaberunde der Globalmittel 2019 
  Bekanntgabe und Vorstellung von Projekten 
 

TOP 6 Bericht der Beiratssprecherin – Berichte aus dem Stadtteil 
 

TOP 7: Mitteilungen des Amtes/Verschiedenes 
__________________________________________________________________________ 

 
TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.  
Die vorgeschlagene Tagesordnung wird genehmigt 
 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls Nr. XII/01/19 vom 27.02.2019 
Das Protokoll vom 27.02.2019 wird einstimmig genehmigt. 
   
 
 
 
 



 

 

TOP 3: Anträge, Anregungen und Wünsche aus dem Stadtteil 
a) Jugendparlament (Frau Thoben Bergmann in Vertretung der Jugendlichen): 

- Das Jugendparlament macht in der gegebenen Form keinen Sinn, da 
momentan faktisch nur ein Mitglied existiert. 

- Trotzdem findet der Austausch mit Jugendlichen und den 
Jugendeinrichtungen statt.  

 
b) Bevölkerung: 

VertreterInnen des Sozialverbands Gröpelingen/Oslebshausen bemängeln: 
- die zu dicht parkenden Autos in einigen Straßenzügen des Stadtteils. Die 

BürgerInnen z.B. mit Kinderwagen oder Rollatoren können die zu engen 
Straßen nicht überqueren.  

- Zudem wird auf das Abstellen des Stroms bei Baumaßnahmen durch die 
SWB hingewiesen. Ältere Menschen, die bettlägerig sind oder auf Geräte 
angewiesen sind, geraten dadurch in schwierige Situation. Es soll eine 
frühzeitige Information erfolgen.  

- Überweisung in den Bauausschuss. 
 

c) Seniorenvertretung: 
- Die „Wahlprüfsteine“, Anregungen aus seniorenpolitischer Sicht, wurden 

an die Parteien verschickt.  
- Das Gremium wird in Kürze neu gewählt  
- Das Anliegen des Sozialverbands wird möglicherweise in der neu 

gewählten Seniorenvertretung thematisiert 
 

d) Beirat: 

 SPD-Haushaltsantrag 2020/21 „Mittel für die stadtteilbezogene offene 

Jugendarbeit (OJA)- Offene Angebote für Kinder im Stadtteil nachhaltig 

finanzieren“ (Anlage 1): Einstimmige Annahme  

 

 Haushaltsantrag 2020/21 „Personalbudget der Ortsämter“ (Anlage 2): 

Einstimmige Annahme  

 

 Antrag der Fraktion DIE LINKE: „Benennung eines Weges in Gröpelingen 

nach Helmut Kasten“ (Anlage 3): Einstimmige Annahme  

 

 Antrag der Fraktion DIE LINKE: „Verbesserung der Abfallentsorgung“ 

(Anlage 4): Das Thema wird nach der Konstituierenden Sitzung des neuen 

Beirates behandelt. 

 

 Antrag der Fraktion DIE LINKE: „den Quartiersbus/Linie 82 betreffend“ 

(Anlage 5): Überweisung in den Bauausschuss 

 

 Antrag der Fraktion DIE LINKE und der Fraktion der SPD zum 

„Spielhaus Bexhöveder Straße“ (Anlage 6 und 7): Die Anträge sollen im 

nächsten Bauausschuss behandelt werden. Es wird eine Aussage vom IEK 

über Mittel in Höhe von 200.000 Euro gefordert. Die Zuständigkeit für das 

Spielhaus soll ermittelt werden.  

 
 
 



 

 

 Resolution des Beirates Gröpelingen zum Standort der Jugendkirche 

in Gröpelingen (Anlage 8): Einstimmige Annahme. 

Der Beschluss über die Zukunft des Projekts wird erst im November 2019 

durch die ev. Landeskirche gefasst.  

 

 Antrag der Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen: „Auskunftsersuchen an 

den Senator für Bau“ (Anlage 9): Einstimmige Annahme  

 

 Antrag der SPD-Fraktion: „Mehr Licht ins Dunkel bringen“ (Anlage 10): 

Einstimmige Annahme.  

 

 Stellungnahme des Beirates, angefordert von der Senatorin für Kinder 

und Bildung: „Standzeitverlängerung von Mobilbauten“ (Anlage 11): 

Einstimmige Annahme. 

 

TOP 4: Entwicklung von Quartieren durch Brebau und Gewoba 

Die Vertreter der Brebau stellen die aktuellen Sanierungsvorhaben in Gröpelingen und 

Oslebshausen dar. In Gröpelingen existieren zurzeit 98 Wohnungen, die einen hohen 

Sanierungsbedarf aufweisen. Der Gebäudebestand ist alt und überholt, aber dennoch 

erhaltenswert. Deshalb wird Brebau weiterhin Maßnahmen ergreifen. Geplant ist die 

Sanierung der Wohnungen in Gröpelingen und Oslebshausen im Stendaler Ring, Im Grunde, 

Im Sande und in der Greifswalder Straße. Zudem wird ein Ausbau der Dachgeschosse 

angedacht, um somit mehr Wohnraum zu schaffen.  

 

Der Vertreter der Gewoba berichtet über den Gebäudebestand und die zukünftigen 

Sanierungsmaßnahmen. Derzeit bestehen in Gröpelingen und Oslebshausen 1.600 Gewoba-

Wohnungen, allein im Bromberger Viertel sind es 256 Wohnungen. Der Gebäudebestand sei 

in Ordnung, weshalb ausschließlich die Bäder saniert werden. Der „Gewerkschaftsblock“ in 

der Altenescher Straße/Gröpelinger Heerstraße wird 100 Jahre alt. Eventuell werden hier noch 

Sanierungsarbeiten vorgenommen.  

Der Beirat nimmt die Auskunft wohlwollend zur Kenntnis. 

 

TOP 5: 1. Vergaberunde der Globalmittel 2019 

Die Beiratssprecherin verliest die beschlossenen Globalmittelentscheidungen der ersten 

Runde, siehe Anlage 12. Im Anschluss werden zwei weitere Projekte vorgestellt, die noch 

einer Beschlussfassung im nichtöffentlichen Teil dieser Sitzung bedürfen: 

 

Auf zu unseren Nachbarn: 

Die Vertreterin des Freizis Oslebshausen berichtet über das Projekt „Auf zu unseren 

Nachbarn“. Die Einrichtung organisiert zum Beispiel Fahrten und Touren innerhalb sowie 

außerhalb Bremens. Zudem finden Begegnungen Jugendlicher aus verschiedenen 

Nationalitäten statt. Geplant werden Begegnungen zwischen Deutschland, Frankreich und 

Polen, um Eindrücke verschiedener Kulturen zu bekommen und den Jugendlichen das Thema 

Europa näher zu bringen. Für diese Zwecke sind die Beiträge der circa 80 Teilnehmer*innen 

nicht ausreichend, weshalb das Freizi Oslebshausen Fördermittel benötigt, um diese 

Vorhaben durchführen zu können. 



 

 

Kletterbunker Mählandsweg:   

Der Vertreter des SVGO erläutert die aktuelle Situation. Aufgrund der Sanierungsarbeiten 

stehen ihnen keine Gelder zur Verfügung, da sie sehr hohe Ausgaben haben. Daher wird eine 

finanzielle Unterstützung für Sicherungsmittel der Teilnehmer*innen in Klassenstärke benötigt. 

 

TOP 6: Bericht der Beiratssprecherin – Berichte aus dem Stadtteil 

Die Beiratssprecherin macht auf die Info-Veranstaltung des Gröpelinger Beirats am 23.05.19 

im Nachbarschaftshaus aufmerksam.  

Die scheidenden Beiratsmitglieder, Anne Hölting, Mehmet Tokmak und Pierre Doutiné 

(letzterer in Abwesenheit), werden verabschiedet. Zum Dank für die gute Zusammenarbeit 

werden Blumen überreicht.  

 

TOP 7: Mitteilungen des Amtes/Verschiedenes 
Es liegen keine Mitteilungen vor.  
 
 
 
 
Sitzungsleitung:  Beiratssprecherin:   Protokoll: 
 
 
 
 
 
 
________________  __________________  ___________ 
Ulrike Pala    Barbara Wulff    Cansu Apaydin 
 
 


